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Anzeige

In Kürze

Julius Jähn
siegt in Hamburg
Göttingen. Mit einem Sieg in
der Junioren-Altersklasse kehr-
te Julius Jähn von der Waspo 08
vom 15. VVL-Stadtparktriathlon
aus Hamburg zurück. Über 500
Starter absolvierten im Stadt-
park die klassische Distanz über
500 m Schwimmen, 20 km Rad-
fahren und 5 km Laufen. Trotz ei-
nes Sturzes mit dem Rad setz-
te sich Jähn schnell auf der Lauf-
strecke schnell von seinem Kon-
kurrenten ab. Die Gesamtzeit
von 1:06 Stunden bedeutete ne-
ben demAltersklassensieg Rang
sechs in der Gesamtwertung. eb

TriaThlon

Pantea Nekuienia
startet international
Göttingen. Die norddeutsche
Meisterin im Hip Hop und Trai-
nerin der Göttinger Dance Com-
pany (GDC), Pantea Nekuienia,
hat sich bei der Deutschen Meis-
terschaft in Potsdam für die Eu-
ropameisterschaft im Juli in Ri-
mini und die Weltmeisterschaft
im September in Bochum quali-
fiziert. In der Hauptgruppe Solo
Girls belegte sie den vierten
Platz, der ihr einen Startplatz
bei den internationalen Meister-
schaften einbrachte. In der Ka-
tegorie Solo Battle machte die
Abiturientin in der von überwie-
gend von Männern dominier-
ten Disziplin mit einem sechsten
Rang auf sich aufmerksam. eb

hip hop

Doppelsieg für Marzoll
Tennis: U-13-Spielerin des TC BWDuderstadt gewinnt Deutsche Meisterschaft im Einzel und Doppel

Göttingen. Nach dem Gewinn
der Deutschen Tennis-Meister-
schaft in der Halle hat sich Julia
Marzoll (TC BW Duderstadt)
auch den nationalen Freiluft-Ti-
tel gesichert. Die Zwölfjährige
brachte aus Ludwigshafen nicht
nur die Einzeltrophäe mit, ge-
meinsammit Selina Dal (Rüssels-
heim) sicherte sich Marzoll auch
den Doppel-Titel in der Alters-
klasse U 13.
„Ich bin mit dem Ziel dorthin

gefahren, die ersten beiden Run-
den zu überstehen. Mit dem Ti-
telgewinn habe ich nie gerech-
net“, berichtete die zufriedene
Marzoll nach der Meisterschaft.
Sie trainiert seit sieben Jahren in
Duderstadt bei Blau-Weiß-Ver-
einstrainer Alec Ungureanu. „Er
hat sich auch total gefreut“, er-
zählte sie im gestrigen Gesprä-
che, ehe es anschließend wieder
zum Training auf die Anlage an
der Roten Warte ging.
Die an Position vier gesetzte

Rittmarshäuserin startete mit ei-
nem 6:0, 6:3 gegen Sibil Demir-
baga (Schirnau) in das Turnier,
anschließend folgte ein Sieg ge-
gen Celina Ermann (Fürth, 6:1,
6:0). Damit hatte sie ihre Erwar-
tungen schon einmal erfüllt. Es
folge im Viertelfinale eine Gala-

Vorstellung gegen die an Position
fünf gesetzte Alexandra Vecic
(Hechingen), die sich gegen die
Siebtklässlerin des Felix-Klein-
Gymnasiumsmit 0:6, 1:6 geschla-
gen geben musste. „Da habe ich
so gut wie noch nie gespielt. Das
haben auch die Verbandstrainer
gesagt“, freute sich Marzoll über
den Halbfinal-Einzug. Dort war-
tete mit Anne Elisa Zorn (Ickern)
eine weitere Gesetzte (7), die zu-
vor eine der Favoritinnen ausge-
schaltet hatte. Nach dem 6:4, 6:3
gegen Zorn stand Marzoll im Fi-
nale Santa Strombach (Berlin)
gegenüber. Eine starke Spielerin,
die auch im ersten Satz beim 6:0
ihre derzeit gute Form unter Be-
weis stellte. Doch Marzoll zeigte
Kämpferqualitäten und bog das
Spiel bei hochsommerlichen
Temperaturen noch um, gewann
die beiden folgenden Sätze mit
6:3, 6:2 und holte den Titel nach
Niedersachsen. „Die Hitze war
fast unerträglich. Ich habe mir
bei den Seitenwechseln aber im-
mer ein feuchtes Handtuch in
den Nacken gelegt“, verriet sie.
Als Doppelpartnerin hatten ihr
die Trainer SelinaDal ausgesucht.
„Ich hatte anfangs ein mulmiges
Gefühl. Wir haben mal im Einzel
gegeneinander gespielt und da
war die Stimmung nicht so gut.“
Nach dem Finalsieg gegen die

topgesetzten Meyer auf der Hei-
de/Strombach (6:3, 6:4) war diese
dann aber um so besser.
In den kommenden Wochen

gönnt sich Marzoll eine Turnier-

pause, spielt Punktspiele für die
Duderstädter Damen-Mann-
schaft und widmet sich der Vor-
bereitung auf die vielen anste-
henden Klassenarbeiten in der

Schule. Anfang Juli, nach ihrem
13. Geburtstag, geht es dann zu
internationalen Konkurrenzen in
die Niederlande und nach Tsche-
chien.
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Stolz auf die Titel: Julia Marzoll und ihr Trainer Alec Ungureanu vom TC Blau-Weiß Duderstadt. EF

Generalproben

Göttingen. Gut eine Woche vor
den ersten nationalen Meister-
schaft auf der Bahn haben die
Leichtathleten der LGG beiWett-
kämpfen in Regensburg, Zeven,
Alfeld, Greene und Baunatal ihre
Form überprüft. Nicht in diesen
Genuss kamen jedoch die Drei-
springerinnen Neele Eckhardt
und Lisanne Rieker, die zum
Springermeeting in Wesel einge-
laden waren, dem Austragungs-
ort der U-23-Titelkämpfe am
kommenden Wochenende. Die
Realisierung des Wettkampfes,
bei dem in den vergangenen Jah-
ren immer wieder auch interna-
tionale Topresultate erzielt wur-
den, wurde vom DLV wegen ei-
nes formalen Fehlers untersagt.
Die ebenfalls eingeladene An-

na-MarleenWolf (U 20) kam im-
merhin noch kurzfristig beim
Pfingstmeeting in Baunatal un-
ter, wo sie aber mit bereits chro-
nischen Anlaufproblemen zu
kämpfen hatte undmit 12,00Me-
tern weit unter Wert abschnitt.
Beim zweitägigen Meeting in

Zeven zeigte sich Weitspringer
Jonas Klack erneut von seiner
besten Seite und gewann den
Wettkampfmit 7,10Metern. Drit-
ter wurde Florian Rieker mit 6,76
Metern. Nicht in die Tat umge-
setzt werden konnte der Versuch
der 4x100-m-Staffel der Männer,
die Norm für die Deutschen
Meisterschaften in Ulm zu unter-
bieten. Schlussläufer Jan Brun-
ken musste verletzungsbedingt
passen. Von den drei verbliebe-
nen LGGern hinterließ Jannik
Iven als Dritter des C-Finales mit
11,20 Sekunden den stärksten
Eindruck. Bei den Frauen wurde
Lara Diekmann im C-Finale mit
neuer Bestzeit von 12,79 Sekun-
den ebenfalls Dritte. Über 200 m
gewann sie das B-Finale in 26,61
Sekunden nach einer Vorlaufzeit
von 26,51 Sekunden. Nicht ein-
greifen konnte Hochspringer
Marcel Roßberg. Dem einst bes-
ten deutschen U-18-Jugendlichen
droht nach permanenten Achil-
lessehnenbeschwerden jetzt so-
gar das Karriereende.

Bei der Regensburger Sparkas-
sengala schrammte Coline Ri-
card über 5000 m nur knapp an
ihrer Bestzeit vorbei, in 17:01,73
Minuten wurde sie Vierte. Die
Slowenin Kristina Zumer, ab die-
ser Woche für die LGG startbe-
rechtigt, blieb über 100 m im
Vorlauf mit 12,00 Sekunden we-
gen Problemen mit dem Ischias-
nerv deutlich unter ihren Mög-
lichkeiten und verzichtete auf das
B-Finale.
Mit Josefine Mintel ist seit ei-

ner Woche eine weitere Auslän-
derin für die LGG startberech-
tigt. Die US-Amerikanerin lief
bei ihrem Bahndebüt in Greene
die 5000 m in 18:16 Minuten und
setzte sich damit hinter Ricard
gleich auf den zweiten Platz der
aktuellen Landesbestenliste.
W-40-Seniorin Tanja Hupfeld
übernahm mit 19:37 Minuten die
momentane Spitze ihrer Alters-
klasse in Niedersachsen. Entspre-
chendes gilt für M35-Senior mit
in Alfeld gelaufenen 4:23,99 Mi-
nuten über 1500 m. bru

Leichtathletik: Starkes LGG-Debüt für Josefine Mintel über 5000 Meter

Hilfe vom Meister

Diemarden/Groß Schneen. Einen
großen Schritt für die Entwick-
lung des eigenen Nachwuchses
verspricht sich die Frauen- und
Mädchenfußball-Spielgemein-
schaft SG TSV Diemarden/Groß
Schneen von der jüngst geschlos-
senen und schriftlich fixierten
Kooperation mit dem Champi-
ons-League-Sieger und Deut-
schen Meister VfL Wolfsburg.
„Die SG ist absolut engagiert im
Bereich Frauen- und Mädchen-
fußball“, begründete Daniel Nis-
ter, der Sportliche Leiter des VfL

im Nachwuchsbereich, die Ent-
scheidung für die SG, die zuletzt
unter dem Namen JFG Göttin-
gen Süd am Spielbetrieb teilge-
nommen hatte. „Gemeinsammit
den Verantwortlichen der SG
wollen wir unser Nachwuchs-
Scouting im Göttinger Raum
ausbauen“, verriet Nister.
Geplant sind gemeinsame

Sichtungstrainings, Trainerschu-
lungen und Testspiele. „Unser
Ziel ist es, Mädchen aus dem
Großraum Göttingen-Kassel-
Leinefelde, für die Wolfsburg zu
weit weg ist, im Göttinger Raum
zum Training zu schicken, um sie
im Blick zu haben. Ihnen soll eine
Weiterentwicklung speziell vom
F- bis zur C-Jugend ermöglicht
werden, um sie eventuell im An-
schluss in die B-Juniorinnen-
Bundesliga zu holen“, erläuterte
Nister. Nach einem erfolgreich
verlaufenen Sichtungstraining
(Tageblatt berichtete) bietet die
am Sonntag um 15 Uhr auf dem
Sportplatz erneut ein offenes
Schnuppertraining an. mig

SG-Fußballerinnen kooperieren mit Wolfsburg

Kooperation besiegelt: Jörg Siegele
(SG; l.) und Daniel Nister (VfL). EF

Dies Academicus auf
den 2. Juli verlegt
Göttingen. Die Wetter-Ka-
priolen am Dienstag und Mitt-
woch haben den organisato-
ren des Universitätssportages
eine Strich durch die Planun-
gen gemacht. Der für den gest-
rigen Mittwoch angesetzte Dies
Academicus musste aufgrund
der heftigen Regenschauer und
Gewitter kurzfristig abgesagt
und auf Mittwoch, 2. Juli, ver-
legt werden. „Die Rasenflächen
standen komplett unter Was-
ser. Daher war dies die einzig
richtige Entscheidung“, erklär-
te der stellvertretende Leiter
des Hochschulsports, Arne Gö-
ring. Zwar hätten einige Sport-
angebote durchgeführt werden
können, „aber ohne das Fußball-
turnier macht das Ganze wenig
Sinn“, so Göring. Stattgefunden
hat jedoch am Abend die Dies-
Party im zentralen Hörsaalge-
bäude. Die organisatoren hof-
fen, dass am neu angesetzten
Termin bessere Bedingungen
herrschen. „Falls nicht, muss
der Dies 2014 leider ausfallen“,
bedauert Göring. th
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SchöneWäschemode
zu außergewöhnlich
günstigen Preisen

Passformberatung!
Qualität fühlen
und probieren
in geräumigen

Anprobe-Kabinen
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Hemd Achsel- oder Spaghetti-Träger
100% Baumwolle in Zitrone,
Erdbeere,Ciel, Schwarz
Nina v.C. 11,95

Achsel-Top weiß
100%
Baumwolle 13,95

Jazzpant-Slip
dazu 7,95

Jazz-Pant
weiß
100% Baumwolle 9,95

Spaghetti-Top
weiß, Version 13,95

Taillen-Slip
weiß
100% Baumwolle 10,95

8,90 8,90

5,50 6,90

8,90 7,90Wäsche-Markt
Herren-Schlafanzug
½Arm,Hajo
z. B. 39,95

Herren-Slip
Baumwolle,
Schiesser, 12,95

29,95

9,95
38502101_14061200700001814


